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dank ihrer
unerreichten Qualität

die
meistgerauchte 1 Fr.-

Cigarette in der

ganzen Schweiz

Appenzeller
Alpenbitter

Der meistgetrunkene
Kräuter- Magenbitter

Allein acht durch :

Emil Ebneter&Co., Appenzell

Geld-Kredit
»n solvente Firmen,
Geschäftsleute, Private
zum ermäßigten Zins
ohne jede Provision.

Alfred Simon,
Zürich, Rämistraße 33

Gegründet 1"M>2

T

Leidende
Männer

beachten bei allen
Funktionsstörungen u.
Schwächezuständen der Nerven
sowie bestimmter Organe
einzig die Ratschläge des
erfahrenen, mit allen Mitteln

der modernen Wissenschaft

vertrauten Spezial-
arztes und lesen eine von
einem solchen herausgegebene

Schrift über Ursachen,

Verhütung und Heilung

derartiger Leiden. -
Für Fr. 1.50 in Briefmarken
zu beziehen vom Verlag

Silvana, Herisau 477.

PORTABLE
Die Klein- u. Reise-
Schreibmaschine
die der Kennerwählt

Generalvertretung
für die Schweiz:

THEO MUGGLI
Gessnerallee 50, Zürich

Telephon 36.756
Alleinvertretung

für Stadt und Kanton Zürioh:

ROBERT GUBLER
Bahnhofstr. 93. Tel. 58.190

ZÜRICH

fori mit Koikslli
Beinverkür-

V Lt- zung ausge-
.ÄfyB glichen, Gang

ICy M elastisch, be-
-^jWgjflBl quem und

^&MSHHb jeder
gtVv)S? Ladenstiefel,

ZgWM Z£V auch Halb-r X schuh
verwendbar. Gratisbroschüre Nr. 9
senden Extension" Frankfurt
a. M. Eschenheim. Zweigniederlassung

Zürioh, Mainaustraße 32.
Wir warnen vor Nachahmungen.

Faohärztllohe Leitung.

Wer an

Verstopfung
leidet, verlange ein Gratis-
Muster unserer

Anker Kongo Pillen
Sicher aber mild wirkend.
Flasche zu 1.75 in d. Apoth.

Dr. Richter & Cie., Ölten

Sind Sie In^ .-- PALAISUlNI MASCOTTE
Rue de Berne 43 verschafft Ihnen einen angenehmenDANCING-BAR Abend und diverse Attraktionen.

BARRY
Stets gleich
guter Qualität

Th. Eichenberger&Cie., A.-G.
Beinwil a. S.

STUMPEN

Nur beim Coiffeur
ist die feine

Wunderklinge
PRISTOL erhältlich.

Rote Packung 10 Stück mit 3 Loch Fr. 1.90
Grüne Packung 1 o Stück für alle Apparate Fr. 3.
Jos. Mayer, Pronto Versand, Zürich 3, Ütlibergstr. 129

HÜHNERAUGEN!
Hornhaut oder Ballen beseitigen
Sie rasch und sicher mit Scholl's
Zino-Pads. Schon das erste
Pflaster befreit Sie vom Schmerz.
Bequem und einfach in der
Anwendung. Fr. 1.50 per Schachtel.

rose

_ Schölls
Zmo-pads
Leg eins draut. der *$çhmeri tiôrl ouf

Auch in Grössen für Ballen

u. Hornhaut in APO- |

THEKEN, DROGUERIEN
und bei den Schöll-
Vertretern erhältlich.

Ob wir Wäsche auch

flicken
Gewiß, gewiß!
Sie schreiben es ein
für alle Mal deutlich
vor und alles Flick*
bedürftige wird stets
nach dem

Waschen
so sorgfältig gewiefelt,
wie eine besorgte Mutter

es täte. Gut
eingeschaffte Näherinnen
und 17 Spezialmaschi-
nen stehen dafür zu
Ihrer Verfügung.

Waschanstalt
Zürich A.-G.
Zü rich-Wollishofen
Telefon 54.200.

Am Sonntag
oder wenn Sie sonst frei
haben, gehen Sie gerne in
fröhliche Gesellschaft zur
Erholung und da ist es
immer gut, wenn man gepflegt
aussieh*. F.in Siegel-Ring
macht immer gut. Eindruck.

Sie erhalten einen solchen
schön graviert mit zwei
Buchstaben ohne Nachnahme

mit lOjähriger schriftlicher

Garantie von mir
zugesandt. Nach Erhalt des
Ringes zahlt jedermann
Fr. 4.70 plus Porto gerne
ein. Als Ringmaß ist satt um
den Fingerknöchel gelegter
Papierstreifen nötig, der
exakt abgeschnitten wird.
Obredit's Verla«
und Versandbaus
Wledlisbadi (Bern) Nr. 22.

9



Nicht für jeden Fuß
das gleiche Fußbad
Deshalb wählen Sie Ihr richtiges

BYTASAN-BAD
für kalte Fuße, Relssen und

Müdigkeit das wärmende

BYTASAN-GOLD
für heiße, geschwollene Füße,
Müdigkeit u.Fußbrennen das kühlende

BYTASAN-SILBER
Welche Wohltat, bei Fußbeschwerden die Füße im
sprudelnden Bytasan-Fußbad zu baden. Die feinen
Kohlensäurebläschen setzen sich am ganzen Fuße an
und fördern die Blutzirkulation, stärken und erfrischen.

Packungen à 3 Fußbäder Fr. 1.20, 12 Fußbäder Fr. 3.80.
Erhältlich in Apotheken.Drogerien u.Sanitätsgeschäften.

GOLLIEZ
NUSSSCHALENSIRUP

des einzig© zugleich stärkende Blutreinlgungj-
mittel. Fr. 4. und Fr. 7.60

EISENCOGNAC
Stärkungsmittel gegen Bleichsucht. Blutarmut.

Appetitlosigkeit etc. Fr. 4. und Fr. 8.
PFEFFERMÜNZ-KAMILLENGEIST

Gegen Schv
schmerz«

tdel. Ohnmächten. Magen.
Fr. 2. und Fr. 3.50

Verlangen Sie In allen Apotheken und Droguerien nur dies«
seit vielen Jahren bewährten Orlginal-HausmitteL

APOTHEKE GOLLIEZ, MURTEN.
Umgehender Postversand.

Regenerationspillen
Dr. Richard

Waschessenz
Dr. Smith

seit Ober 100 Jahren bewährt und unübertroffen.
Die Regenerationspillen Dr. Richards

sind ein ganz hervorragendes

Kräftigungsmittel
der Sexual-Sphäre bei Neurasthenie, vorzeitiger Impotenz und
Schwächezuständen. Original-Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.-.

Generaldepôt:
Paradiesvogel-Apotheke Zürich 1

Dr. Brunner Limmatquai 56

Verlangen Sie kostenlos Gratisprospekte.

Tade llose
Isolation-

Das Wasser bleibt auch
bei ausgeschaltetem Strom
noch stundenlang heiss.
Mit dem

FR. SAUTER Ar G. BASEL

Ein Ehemann
denkt etwas nach

Wenn sie die Marterwerkzeuge
von ein paar Schuhen anzieht,
ahne ich das Gejammer schon

voraus, so wie manche Leute
Regenwetter schon ein paar Tage
früher spüren. Sie kauft immer
solche Schuhe, obschon sie darin
nicht gehen kann. Zureden hilft
nichts, man muss sie gewähren
lassen, denn wenn sie Schuhe
nach meinem Geschmack kaufen
müsste, würden sie so sehr

schmerzen, dass an ein Anziehen
überhaupt nicht mehr zu denken
wäre. Da warten denn die spitzigen

Steine mit Freuden auf die
Schühchen meiner Frau. Oder sie

bleibt mit den Absätzen in einem

Tramgeleise hängen; item, die

Tücken der Strassen sind vielgestaltig

und sie scheinen immer nur
auf meine Frau zu warten.

Manchmal geht alles gut, aber
nach einer Stunde fängt sie plötzlich

zu jammern an. Die Schuhe

seien ihr zu klein; sie bekomme
Blasen usw. Ich versuche ihr
behutsam beizubringen, dass nicht
ich, sondern sie ja die Schuhe
gekauft habe. Na, so etwas würde
ich besser verschweigen, mit
Vernunft ist ihr sowieso nicht
beizukommen.

Man geht weiter, bahnt sich
mählich wieder einen Weg zueinander

und plaudert. Aber das

dauert nicht lange. Auf einmal

klagt sie über die elende Hitze
oder Kälte, das bleibt sich ja
gleich. Und wenn ich ihr dann

sage, dass das die Eigenschaft
eines Sommersonntags sei, heiss

zu werden, sozusagen seine
einzige Arbeit, so fährt sie mir
fauchend in die Rede na, wie
gesagt, mit Vernunft ist ihr nicht
beizukommen.

Dass ich gleichgültig bin, mich
nicht um sie kümmere, keinen
Ordnungssinn habe und alles besser

wissen wolle, das geht ja noch
hin. Dass sie nie die richtigen
Schuhe anzieht, anstatt den
geblümten, den grauen Rock
angezogen hat, die Coiffeuse eine Pfu¬

scherin ist, das bewegt sich ja
noch alles im Reiche des
Möglichen, aber dass sie mir vorwirft,
ich hätte ihr nicht gesagt, wie
warm es draussen sei und wie
heiss es noch werden könne, das

war mir dann doch der Gipfel.
«Bin ich eine wandernde

Barometersäule!» schreie ich sie ernsthaft

ergrimmt an. Das hätte ich
nicht sagen sollen. Das sind
sogenannte Sargnägelchen an einer
Ehe. So ein Theater und ein
Geschrei und Gekneife na, ich
werde ja nicht der einzige sein,
das ist mein Trost. Peter Kilian

Liebster Papa, lad ihn zum Essen ich

muß wissen, wie er das entzückende

kleine Berret festmacht !" Punch

Schattenseiten
der Liebe

Es gehört zu den Schattenseiten

der Liebe, dass wir dem über

alles Geliebten, dem wir bedenkenlos

unser Leben opfern würden,

doch eine Qual wünschen:

die Qual der Eifersucht, und dass

es uns beglückt, ihn von dieser

Qual befallen zu wissen.
Wenn eine Frau sagt: «Du

kannst mir alles, aber auch alles

beichten!», dann kann man ihr

wirklich ruhig alles eingestehen

nur nicht die Wahrheit.
Es wäre alles so einfach, wenn

wir wie die Kinder gleich sagen

könnten: «Ich hab' Dich lieb!»

Aber wir müssen uns lange damit

begnügen, Andeutungen zu
machen und hinzunehmen, und
dadurch entstehen die schweren und

leichten Missverständnisse, die so

oft der Tod der Liebe sind.
Wilhelmine Baitinester
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